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Sitzung der Gemeindevertretung am 9. Dezember 2021 

hier: Mitteilungen des Gemeindevorstands 

Neuausrichtung der Wasserversorgung – Konzept zur Versorgung des Ortsteiles 

Bottendorf über den Hochbehälter Burgwald 

 

Nach der Grundsatzentscheidung der Gemeindevertretung vom 23. Oktober 2018 sollte der 

Tiefbrunnen „Behälterweg“ in Bottendorf mittelfristig bis zum 31. Dezember 2023 aufgegeben 

werden.  

Zwischenzeitlich ist es aber gelungen, den Brunnen mit Genehmigung des RP – zunächst befristet 

bis 2030 – weiterzubetreiben. 

 

Für die geplante Anbindung des OT´s Bottendorf an den Hochbehälter Burgwald über die 

vorhandene Verbindungsleitung Richtung HB Vogelhaus wurde die Planung in 2021 vom 

beauftragten Büro abgeschlossen und in der Sitzung des Gemeindevorstands am 10. November 

2021 vorgestellt. Danach kann festgestellt werden, dass die Planung für die technische 

Umsetzung der v. g. Anbindung Bottendorfs an den HB Burgwald steht und technisch umsetzbar 

ist. Aufgrund der momentan bestehenden Versorgungssicherheit Bottendorfs ist aber eine 

kurzfristige Umsetzung dieser Baumaßnahme nicht unmittelbar erforderlich..  

Deshalb und mit Rücksicht auf die weitere Entwicklung bzw. eine mögliche Zusammenarbeit mit 

Nachbarkommunen (Stichwort: gemeinsamer neuer zentraler HB in Burgwald) wird aktuell auf 

eine bauliche Umsetzung der geplanten Maßnahmen verzichtet. 

 

Über die Haushalte der Jahre 2019 - 2021 wurden für das Projekt insgesamt 80.000 € 

bereitgestellt, davon stehen aktuell noch rd. 70.000 € zur Verfügung. Hiervon werden noch rd. 

10.000 € für die Abrechnung des Ing.-Honorars benötigt. 

 

 

Personalangelegenheiten  

 

In seiner Sitzung am 10. November 2021 hat der Gemeindevorstand dem Antrag einer Mitarbei-

terin aus dem gemeindlichen Bauamt auf Weiterbildung zur Verwaltungsfachwirtin mit Über-

nahme der Ausbildungskosten von rd. 8.000 € zugestimmt.  

Ferner wurde entschieden, die Auszubildende der Verwaltung nach Beendigung der Ausbildung 

zunächst befristet für drei Jahre zu übernehmen. 

 

 

Förderung des Sports 

 

Ebenfalls in der Sitzung am 10. November 2021 wurde über zwei Anträge der Sportvereine „Bo-

gensportclub Burgwald“ und „Schützenverein Birkenbringhausen“ zur Förderung geplanter Inves-

titionen an den Vereinshäusern beraten und die mögliche Förderung nach den Sportförderrichtli-

nien festgestellt.  

Die Zuwendung von rd. 2.200 € für die geplanten Maßnahmen wurde den Vereinen in Aussicht 

gestellt und in den Haushaltsentwurf 2022 aufgenommen. 
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Herrichtung des Außengeländes am neuen Kindergarten Ernsthausen 

 

Nach Kenntnis der geplanten Pflanzung von Bäumen auf dem Spielgelände hat der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 10. November 2021 den Auftrag zur Beschaffung von 

insgesamt sieben Bäumen mit Gesamtkosten von rd. 3.150 € an eine Firma aus Bad Berleburg 

zugestimmt. 

 

Ferner wurde der Gemeindevorstand informiert, dass im vorderen Bereich des Gebäudes an der 

Zuwegung oberhalb der mit Wasserbausteinen versehenen Hangbefestigung zur Sicherheit ein 

Schutzgeländer angebracht werden soll.  

Der Auftrag zur Herstellung und Montage wurde an eine örtliche Firma beauftragt. Die 

Auftragssumme beläuft sich auf rd. 2.300 €. 

 

 

Neue Türen im Bauhofgebäude 

 

Im Rahmen einer Begehung des Gebäudes durch die Unfallkasse wurde angeregt, den 

Einbruchschutz durch den Austausch einer Innen- und Außentüre zum Werkstattbereich zu 

verbessern. Nach Kenntnis der eingeholten Angebote wurde der Auftrag in der Sitzung am 10. 

November 2021 an eine örtliche Firma mit einer Auftragssumme von rd. 3.800 € erteilt. 

 

 

Bordsteinsanierung in der Randstraße 

 

Die bereits im vergangenen Jahr erfolgte Teilsanierung der Bordsteine in der Randstraße im 

Ortsteil Burgwald wurde fortgesetzt und der Auftrag in der Sitzung am 10. November 2021 an 

eine Firma aus Leinefeld freigegeben.  

Die Kosten belaufen sich auf rd. 3.900 € und werden aus den Unterhaltungsmitteln finanziert. 

 

 

Kläranlage Ernsthausen 

 

Nach erfolgter Information in der Sitzung am 10. November 2021 werden entgegen dem in 2021 

geplanten Austausch des Mittellagers am Räumer nun die eingestellten Unterhaltungsmittel für 

die vordringlich notwendigere Erneuerung der Sanftanläufe für die Gebläse eingesetzt und ein 

Unternehmen aus Frankenberg mit den Arbeiten beauftragt.  

Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 4.100 €. 

 

 

Feuerwehrhaus Ernsthausen 

 

Ebenfalls in der Sitzung am 10. November 2021 wurde im Zuge des laufenden Projekts der Auf-

trag für notwendige Gerüstbauarbeiten an eine Firma aus Ebsdorfergrund vergeben. Die Auf-

tragssumme beläuft sich auf rd. 1.800 €. 

 

In der Sitzung am 24. November 2021 wurde informiert, dass für den notwendigen und geplanten 

Anschluss des vorhandenen Daches der Fahrzeughalle an den Neubau Kosten von rd. 3.800 € 

entstehen würden. 
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Aufgrund des schlechten Zustandes des Altdaches schlägt der beauftragte Dachdecker vor, die 

alten Eternit-Wellplatten durch eine neue Eindeckung mit Isothermplatten zu ersetzen. Die Kosten 

hierfür belaufen sich lt. Angebot auf rd. 17.400 €. Nach erfolgter Beratung hat sich der Gemein-

devorstand für die Neueindeckung entschieden und die notwendigen Mittel von rd. 13.600 € über-

planmäßig freigegeben 

 

 

 

Radwegprojekt Birkenbringhausen - Haine 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 24. November 2021 über den Behördentermin 

vom 08. November mit Vertretern des Regierungspräsidiums Kassel, des Landkreises Waldeck-

Frankenberg und den beauftragten Planern informiert. 

Danach wurde zum geplanten Projekt „Radweg“ im Termin übereinstimmend festgestellt, dass 

die ursprüngliche Variante 1 mit Bau einer Brücke im Bereich der Kläranlage Haine nach Abwä-

gung aller Varianten und Aspekte die sinnvollste Lösung ist und entsprechende Unterstützung der 

Behörden findet.  

Die weiteren Schritte sollen nun in die Wege geleitet werden. Für den Bau der Brücke ist eine 

wasserrechtliche Erlaubnis erforderlich; diese wird momentan vorbereitet. 

 

 

Planungsleistungen für Bauleitplanverfahren 

 

Für die in heutiger Sitzung vorgesehenen Aufstellungsbeschlüsse für die drei Bauleitplanverfah-

ren hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 24. November 2011 vorbehaltlich der Frei-

gabe der Verfahren durch die Gemeindevertretung und Vorlage der Kostenübernahmeerklärung 

durch die jeweiligen Antragsteller den vorliegenden Angeboten eines Planungsbüro aus Büdingen 

zugestimmt.  

Die Kosten von rd. 29.500 € werden ergebnisneutral in Aufwand und Ertrag in den Haushaltsent-

wurf 2022 aufgenommen. 

 

 

Abschluss der Sanierungsarbeiten des Wasserschadens im Kindergarten Bottendorf 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 24. November 2021 über den zwischenzeitlich 

erfolgten Abschluss der Sanierungsarbeiten informiert. Nach erfolgter Abrechnung mit der Versi-

cherung beläuft sich der gemeindlichen Eigenanteil an den Sanierungskosten auf rd. 5.000 €. 

 

 

Ergonomische Einrichtung eines Arbeitsplatzes in der Verwaltung 

 

Im Rahmen der Mitarbeiterfürsorge wurde der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 24. No-

vember 2021 über die notwendige kurzfristige Einrichtung eines ergonomischen Arbeitsplatzes 

für eine Beschäftigte informiert. Die notwendigen Mittel von rd. 2.700 € wurden überplanmäßig 

freigeben. 

In den Folgejahren sollen die Arbeitsplätze der Verwaltung „nach und nach“ entsprechend umge-

rüstet werden. 

 


